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Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich. Psalm 118,1 
 
 
Oktober – Zeit der Erntefeste 
landesweit. Ja sogar auf dem 
Kalender ist dem Erntedank-
fest der erste Sonntag im Ok-
tober reserviert. 
Nicht in jedem Jahr fällt die 
Ernte gleich gut aus und doch 
haben wir allen Grund zum 
Danken. So gut wie uns geht es längst nicht allen Menschen 
auf unserer Erde. 
In vielen Teilen der Welt herrscht Hungersnot. Allein von den 
Klimaverhältnissen her, sind manche Länder besonders 
schlecht gestellt mit dem Ackerbau. 
Wir, in Europa, haben stets einen gedeckten Tisch. Sollten 
wir am Erntedanksonntag nicht ganz besonders an die Men-
schen denken, denen es nicht so gut geht wie uns. In den 
ersten christlichen Gemeinden war einer für den anderen da. 
Alles wurde miteinander geteilt. So manches Mal wünschte 
ich mir, wir würden es heute ebenso machen. Der, der im 
Überfluss lebt, gibt ganz selbstverständlich dem etwas ab 
der es dringend benötigt. Sind wir nicht weltweit Geschwister 
im Herrn? Sollte es uns da nicht selbstverständlich sein zu 
teilen. 
Ohne die Liebe Gottes würde uns unser ganzer Reichtum 
nichts nutzen. 
Der Herr macht keinen Unterschied, welcher Hautfarbe wir 
sind. 
Er liebt alle seine Kinder gleichermaßen. 
Er wünscht sich, dass auch wir diese Liebe leben. 
 
 

Christina Telker ��
�����
����������
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
mit allen Gemeinden aus unserer Pfarreien-

gemeinschaft Main-Steigerwald 
 

Am Samstag, den 19. Oktober 2024 feiern wir schon um 

17.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Eltmann die Vorabend-

messe. Dazu sind alle unsere Gemeindemitglieder herzlich 

eingeladen. Es soll ein Zeichen unser Zusammengehörig-

keit und der Stärkung unseres Glaubens sein. 

Die Eucharistiefeier wird von der Stadtkapelle Eltmann 

und der Orgel musikalisch begleitet. 

Die Ministranten aus unserer Pfarreiengemeinschaft neh-

men an dieser 

Feier teil. 

Nach dem Got-

tesdienst gibt es 

für alle einen 

Stehempfang im 

hinteren Teil der 

Kirche. 
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Infos über das Wasserprojekt in Mosango�

Ich bedanke mich bei Ihnen/Euch allen aus tiefstem Herzen und im 

Namen der Bevölkerung von Mosango für Ihr Engagement bei un-

serem Wasserbohrprojekt in Mosango. Das Wichtigste wurde getan 

und die ersten Wasserstrahlen sind bereits seit Freitag, dem 9. Au-

gust, zu sehen. Bisher kommt das Wasser nur aus einem einzigen 

Rohr. Besser wäre, meiner Meinung nach, eine kleine Mauer mit 4 

oder 5 Wasserhähnen zu bauen, damit mehrere Personen gleichzei-

tig Wasser schöpfen können. Dafür zählen wir wieder auf Ihre/Eure 

Großzügigkeit.�

Darüber hinaus lade ich Sie/Euch alle ein, an meinem kurzen 

Vortrag teilzunehmen, den ich am 25. Oktober um 19:00 Uhr in 

unserem Kolpingshaus in Elt-

mann halten werde. Fotos und 

Videos, die ich habe, werden Ih-

nen/Euch eine Vorstellung davon 

geben, was in Mosango getan 

wurde.�

Vielen lieben Dank und herzlich 

willkommen!�

Ihr/Euer Bill Augustin Mikambu ������&������
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Sie sind gefragt!! 

Kandidatenvorschläge für die Kirchenverwaltungswahl 

 
Wie bereits über verschiedene Veröffentlichungen im Pfarrbrief bekannt, fin-
det am 24. November in allen bayerischen Pfarreien die Wahl der örtlichen 
Kirchenverwaltung statt. 

Hier kündigen sich teilweise deutliche Veränderungen an. Zum Beispiel in 
Eltmann kandidieren vier der sechs Mitglieder aus Alters- und Gesundheits-
gründen nicht mehr. 

In den weiteren Pfarreien unserer Pfarreiengemeinschaft gibt es unterschiedli-
che Situationen. Eine ist aber überall gleich, wir sind auf der Suche nach mög-
lichen Kandidaten für die jeweilige Kirchenverwaltung. 

Bitte schlagen Sie Personen aus Ihrer Pfarrei vor. Diese werden dann kontak-
tiert und gefragt, ob sie kandidieren wollen. 

Besondere Qualifikationen werden nicht vorausgesetzt. Wichtig ist die grund-
sätzliche Bereitschaft sich um die Belange der Pfarrei zu kümmern, insbeson-
dere um die Gebäude und die Finanzen. 

Ihre Vorschläge notieren Sie bitte unten, oder auf einem beliebigen Blatt mit 
dem Vermerk Kandidatenvorschlag. Dieses Blatt legen Sie bis 16.10.2024 
zum Beispiel beim nächsten Gottesdienstbesuch in den Klingelbeutel oder ge-
ben ihn bei der/dem Mesner/in oder über den Pfarramtsbriefkasten zurück. 

Hier mein Vorschlag für: 

[] Eltmann       [] Schleichach       [] Limbach       [] Weisbrunn  

[] Dippach       [] Trossenfurt       [] Fatschenbrunn 

Name, Vorname …………………………………………………………….…. 
 

 

Falls bekannt, Adresse, Telefonnummer  
 

……………………………………………………………...………………….. 
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Liebe Familien in unserer PG Main-Steigerwald! 
 
Unser Bischof Franz Jung lädt im heiligen Jahr 2025 alle Familien herzlich zu 
einer Familienwallfahrt nach Maria Weißenstein in Südtirol ein. Von Pfingst-
montag, 09.06. bis Samstag, 14.06.2025 findet die Familienwallfahrt des Bis-
tums Würzburg nach Maria Weißenstein in Südtirol statt.  
Das Referat Partnerschaft - Familie und der Familienbund der Katholiken 
(FDK) gestalten gemeinsam mit den Ehe- und Familienseelsorger/innen des 
Bistums die Familienwallfahrt. Durchgeführt wird sie vom Reiseveranstalter 
spiritel Reisen/Johannes Weismantel. Im Herbst erscheint die Ausschreibung 
mit allen wichtigen Informationen zu Anmeldemodus, Reisebedingungen und 
Programm.  
 
Auch unser Dekanat möchte mit einem Bus an dieser Reise teilnehmen. Er 
wird von mir und weiteren Verantwortlichen begleitet. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn sich auch aus unserer Pfarreiengemein-
schaft viele Familien mit uns auf den Weg machen. Gerne stehe ich für Rück-
fragen und Anmeldungen zur Verfügung! Ich freue mich auf die gemeinsame 
Reise! 
 
Ihre Isabella Friedrich 
Gemeindereferentin und Familienseelsorgerin in Dekanat Haßfurt (Tel.: 
09521 9512477, isabella.friedrich@bistum-wuerzburg.de)  
Weitere Informationen erteilt auch das Dekanatsbüro Haßfurt (Frau Mirjam 
Wolf, 09521 61960) 
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Stifte-Recycling in der 
Stadtpfarrkirche  

Eltmann  
 
Anstatt alte Stifte wie leider üblich im normalen 
Hausmüll zu entsorgen, werden alte Stifte in der 
Stadtpfarrkirche Eltmann gesammelt, um sie ei-
nem Recycling-Programm zuzuführen. 
In der Stadtpfarrkirche steht eine Sammelbox, in 
der die alten Stifte gesammelt werden. Ein Merk-
zettel auf dem Karton weist darauf hin, was ge-
sammelt werden darf und was nicht. 
Akzeptierte Abfälle: Kugelschreiber, Gelroller, 
Textmarker, Filzstifte, Druckbleistifte, Korrek-
turmittel (Roller, Stifte, Flüssigkeit), Füller, Pat-
ronen Nicht akzeptierte Abfälle: Klebestifte, Ra-
diergummis, Lineale, Bleistifte aus Holz. 

Barbara Heinrich 
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Die Diözese Würzburg  sucht zum 01.01.2025 für den pastroralen Raum 
Haßberge Süd mit Dienstsitz in Eltmann/Limbach 
 

eine/n Mesner/in (m/w/d)  
mit 19 Wochenstunden (unbefristet) 
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       Stellenausschreibung 
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Schutz vor sexualisierter Gewalt 
 
Seit über zehn Jahren engagiert sich die Diözese in der Aufarbei-
tung von sexuellem Missbrauch im katholischen Kontext. 
Seit dieser Zeit wird auch ein besonderes Augenmerk auf den Be-
reich der Prävention gelegt; aktuell werden in jeder Kirchenstiftung 
„Institutionelle Schutzkonzepte“ erstellt; diese beinhalten acht Bau-
steine, u.a. die Personalverantwortung, einen Verhaltenskodex, die 
Kooperation mit Fachleuten, Präventionsschulungen, Beschwerde-
verfahren und Intervention. 
Geschützt werden sollen insbesondere Minderjährige und schutz- 
oder hilfebedürftige Erwachsene. 
Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende, die Kontakt haben zu die-
sen Personengruppen, müssen „Erweiterte Führungszeugnisse“ vor-
legen. Des weiteren ist alle fünf Jahre eine Präventionsschulung zu 
absolvieren. 
 
Kontakt für Personen, die von einem Verdachtsfall von sexualisier-
ter Gewalt, begangen durch Haupt- oder Ehrenamtliche der Diözese 
Würzburg erfahren haben: 
 
- Kerstin Schüller, Mail: intervention@bistum-wuerzburg.de 
  Tel.: 0931 386-10 004 
 
 
Anlaufstellen für BETROFFENE von sexualisierter Gewalt im ka-
tholischen Kontext der Diözese Würzburg: 
 
 
Externe Ansprechpersonen: 
- Prof. Dr. jur. Alexander Schraml, Tel.: 0151 21 26 57 46 
- Sandrina Altenhöner, Tel.: 0151 64 40 28 94 
 
Erstinformationsstelle: 
- Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Tel.: 0931 386-69 000 
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Unsere Verantwortung: eine Welt der Liebe und des  
Friedens aufbauen 
 
Wir alle wünschen uns in einer Welt zu 
leben, die von Freiheit, Toleranz, Frieden, 
Liebe und Respekt geprägt ist. Diese Wer-
te sind tief in unserer Gesellschaft veran-
kert: 
 
Freiheit steht jedem Menschen gleichbe-
rechtigt zu. Diese unveräußerliche Würde, 
die Gott jedem Einzelnen verliehen hat, spiegelt sich in unserer Auffassung von 
Menschlichkeit wider. Jeder Mensch ist nach Gottes Bild geschaffen - frei und ver-
nunftbegabt. 
 
Toleranz bedeutet die Anerkennung der Gewissensfreiheit anderer und die Wertschät-
zung der Vielfalt in Gottes Schöpfung. 
 
Frieden kann nur in einer Umgebung entstehen, in der sich jeder sicher und anerkannt 
fühlt, eine Welt, in der die Würde eines jeden geachtet wird. 
 
Liebe, bedingungslos und uneigennützig, sollte unser Leitbild sein, wie es Christus 
vorgelebt hat. 
 
Respekt erfordert, dass wir zuhören, nachdenken und die Perspektiven anderer verste-
hen. Es geht darum, sich dem Diskurs zu stellen und Meinungsverschiedenheiten mit 
Anstand zu begegnen. 
 
Diese Werte bilden das Fundament unserer Demokratie, die jedoch stets gefährdet ist. 
Friedfertigkeit, Toleranz und Gewaltlosigkeit sind anfällig für Übergriffe durch Hass, 
Wut und Egoismus, wenn wir nicht wachsam sind und uns entschieden für Prinzipien 
einsetzen. Demokratie kann auch von innen heraus abbauen, wenn demokratisch ge-
wählte Gruppierungen oder Parteien sie nach und nach einschränken. 
 
Es ist unsere Pflicht, die Freiheit und Würde, die Gott uns allen geschenkt hat, zu 
schützen. Wir müssen klarstellen, dass Ausgrenzung, Rassismus, Homophobie, Res-
pektlosigkeit und Intoleranz unseren christlichen Werten widersprechen. In dieser 
Welt für Christus einzustehen bedeutet, „mit Klugheit das Gute zu wählen und sich 
mit Entschiedenheit vom Bösen abzuwenden“ (Röm 16, 19b). Dies gilt in der Politik 
ebenso wie im beruflichen und privaten Umfeld. 
 
Marina Jung, Gemeindereferentin (aus pfarrbrief-service.de) 
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Ab sofort finden Sie unsere Neuheiten und Termine auch auf unse-
rer homepage:  eltmann.koeb-unterfranken.de  

Wir laden � lich ein:  

Neue Termine unseres Vorleseprojekts in unserer 
Bücherei für junge Leser (ca. 4 bis 7 Jahre): 

Und kurz vor Weihnachten: 

12.12.2024  Vorlesestunde von 15 Uhr bis 15.30 Uhr 

 

Spaß ist garantiert! Wir freuen uns auf Euch!  

Wir bitten um kurze Anmeldung für all unsere Veranstaltun-
gen per mail (bucheltmann@outlook.de) oder auch persönlich 
in der Bücherei. 

Ggfs. erstellen wir Fotos für unsere Öffentlichkeitsarbeit wäh-
rend den Veranstaltungen. Bitte sprechen Sie uns an, falls 
Sie Einwände haben.    Euer BüchereiTeamEltmann  

Am Tag der Bibliotheken planen wir für euch eine 
Überraschung  

24.10.2024 Vorlesestunde und Basteln  16 Uhr bis 17.00 
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Kath. öffentl. Bücherei Oberschleichach�
Pfr.-Baumann-Str. 20�

Öffnungszeiten Mittwoch und Freitag 15 – 16.30 Uhr�
und Donnerstag 18 – 19 Uhr�

�
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:�

Wir öffnen unsere Bücherei mittwochs und freitags �
eine halbe Stunde länger! Ab 1. Oktober haben wir  

von 15 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. �
�
Ergänzung  
Im letzten Pfarrbrief auf Seite 29 unter Pfarrei Oberschleichach 
stand etwas, dass manch einer vielleicht falsch verstanden hat. Die 
Bücherei hat ihr 70jähriges  Jubiläum gefeiert (und auch 40 Jahre 
im Pfarrhaus). Die Grundlage unserer jetzigen Bücherei befand 
sich seit 1954 im Pfarrhaus. Pfarrer Leopold Baumann hat nach 
dem Sonntagsgottesdienst Bücher an „Leseratten“ ausgeliehen. 
Zwischenzeitlich war die Einrichtung in Unterschleichach ausgela-
gert und als vor 40 Jahren das Pfarrhaus renoviert war, zog auch 
die Bücherei wieder hier ein.�
�
Außerdem dürfen wir noch erwähnen, dass die ehemalige Büche-
reileitung – Angela Gömmel – der Bücherei ein wunderschönes Bil-
derbuch  zum topaktuellen Thema Frieden nämlich „Frida schafft 
Frieden“  geschenkt hat. Vielen Dank! 
———————————————————————————- 

Wieder viele neue Tonies eingetroffen –  
schaut doch wieder mal zu uns herein !!! 

———————————————————————————- 
Wir suchen Sponsoren , die uns für 1 Jahr (oder länger) eine 
Zeitschrift  ihrer Wahl zur Verfügung stellen (Stiftung Waren-

test, Spielen & Lernen, Öko-Test oder sonstiges)�
Sprecht uns bitte an! 

———————————————————————————- 
 

Das Büchereiteam  
(Adelheid, Heidi, Resi, Stephanie) freut sich auf E uch! 
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Text u. Bilder: Gisela Wagner 

Brauchtum an Maria Himmelfahrt 
�
Fleißige Helferinnen 
und Helfer aus Tros-
senfurt, Tretzendorf 
und Hummelmarter 
sammelten auch die-
ses Jahr wieder viele 
Kräuter und banden 
sie zu „ Kräuterbüscheln“, die mit einem Marienbild und Se-
gensspruch versehen wurden.�

Kaplan Bill Mikambu segnete sie im Rahmen eines festlichen 
Gottesdienstes zu Ehren der Muttergottes.�

Nach dem Gottesdienst konnten die Gläubigen gegen eine klei-
ne Spende einen duftenden Strauß mit nach Hause nehmen.�

Der Spendenerlös in 
Höhe von 457,50 �  er-
hält die Kirchenstif-
tung als Zuschuss für 
die Anschaffung eines 
neuen Prozessionshim-
mels. 
�

Vielen Dank und 
Vergelts Gott an alle 
Helferinnen und Hel-
fer, die dies möglich 
machten. 
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Die Kirchen-
mitglieder 

aus  
Neu-

schleichach 
 

… sagen ein 
herzliches Danke-
schön an  Familie  
Eichhorn für den 

1�������8� 
�����������

wunderschönen 
Blumenschmuck 
am Annatag und 
am Kirchweih-
sonntag! 
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Familiengottesdienst in 
Weisbrunn 

 
Am Sonntag, 15. September fand 
in Weisbrunn wieder ein Familien-
gottesdienst statt. Das Thema dies-
mal lautete: Gott ist uns Schutz 
und Schirm. Der Gottesdienst war 
sehr gut besucht und neben allen 
Ministrantinnen und Ministranten 
des Ortes waren auch einige Kom-
munionkinder sowie Familien an-
wesend. Das Highlight des Gottes-
dienstes war die Einzelsegnung 
unter einem großen Schirm. Dieses 
Angebot haben sowohl jüngere 
aber auch ältere Gottesdienstbesucher genutzt. Insgesamt war es ein 
sehr schön gestalteter Gottesdienst. 
 
Michael Kuhn und das Familiengottesdienstteam 
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